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G s U b e r n i a l - ^ e r l a u t b a r u n g e n .
. Z . 15^7. (2) N r . 22012.

V e r l a u t b a r u n g .
Ein kraincrisches Untcrrichtsgelder-Sti«

vcndium pr. 60 fl. C. M . für Hörer der Phi-
losophie bestimmt, ist erledigt. Diejenigen Hö«
rer der Philosophie, welche dieses Stipendium
zu erhalten wünschen, und die gesetzlichen Ei-
genschaften zur Erlangung desselben besitzen,
haben ihre an das Gubernium gerichteten Ge-
suche b,s 20. November l. I . , bei dem Direc-
torate der philosophischen Studien zu Laibach
zu überreichen, und diesen Gesuchen den Tauf-
schein, das Dürf t igkei ts- , das Pocken- oder
Impfungszcugniß, so w»e die Studienzeugnis-
se vom zweiten Semester 18I0 und von den bei-
den Semestern i 8 3 i beizulegen. — Laibach
am 6. October 18 I1 .

J o t ) . N e p . Freyherr v. S p i e g e l f e l d ,
k. k. Gubernial-Secretär.

Z« i52g. (2) ^ä 6 u d . I>lr. 2359/.
K u n d m a c h u n g

über die Einziehung Tyrols in den lombardisch-
venezianischen Santtäts-Cordon. — Laut Er»
öffnung der hohen k. k. vereinigten Hofkanz-
tey, haben Ge. Majestät der Kaiser mit A l -
lerhöchster Entschließung uom 10. October d.
I . zu bcfehlen geruhet, daß auch d»e Pro»
umz Tyrol durch emen Sanitäts - Cordon tn
die Absperrung des lombatdisch «venezianischen
Königrelchs, gegen die übrigen k. k. österrei-
chischen Provinzen eingezogen werde. Dieser
Cordon soll sich an den königlichen battrischm
Sanitäts.Cordon anschließen, längs der Grän-
ze gegen Salzburg hmzichen, und dann mtt
dem Cordon an der lowbardisch - veneziani-
schen Gränze verbinden; dagegen soll zwischen
^yro l und dem lomdardisch - venezianischen
Konlgreiche kcln Eordon bestehen, und jede
Absperrung zwtschen diesen zwei Landern un-
tcrdlelben. — D,e Conrumaz-Dauer ist, in so
fei ti und in so wett der Cordon Tyrol von Salz-
burg ul^Innerösterreich trennt, auf fün fTa-

ge festgesetzt. — Zur genauen Vollziehung die«
scs Allerhöchsten Befehles hat die Landesstelle
angeordnet, daß nicht nur allein die bisher zur
Verhinderung des Eindringens der asiatischen
Cholera an den bedrohten Gränzen dieser Pro«
vinz getroffenen Maßregeln, von dem Tage
der BekanntgebunZ dieser Allerhöchsten Bestim-
mung angefangen/ mit verstarkterKraft m Wirk-
samkeit erhalten, sondern auch alle jene Vor-
kehrungen m Ausführung gebracht werden,
wclche mit der Aufstellung des Sanitats-Cor-
dons in Verbindung stehen. Zu diesem Ende
wurde bereits die Einleitung getroffen, daß so«
gleich die nothwendige Mllttar-Mannschaft ab?
geordnet, dte Granzlmie gegen Salzburg so-
woh l , als auch gegen Kärnthen gehörig be-
setzt, und mit Ausnahme bestimmter Haupt»
und Nebenembruchsstationen alle Wege, Ein-
gänge und Verbindungspuncte ganzlich abge-
sperrt werden. — Die Einbruchsfiatlonen find
folgende, und zwar: i ) An der Gränze Ty»
lols gegen Salzburg: 3.) Haupt-Einbruchs:
station: der an der Posistraße gelegene tyrolische
Or t Waidrmy; b.Mebcn-Cinbruchsftationen:
die Orte hochfilzen, und Paß Thurn. 2.) An
der Gränze Tyrolsgegen Kärnthen: g.) Haupt-
EinbruHsstaiion: der an der Poflssraße gellt
gene tyrolische Granzort Nörsach; d.) Neben»
Embruchsstatwnen: der Weg am Iselberge,
Und dann Tllllgch. — I n den genannten zwei
Haupt - Einbruchsstationen Waidring und Nör ,
sach werden unverzüglich Eontumaz- und Rei,
nlgungs'Anstalten errichtet; hier allein kann
der Emtrut von Personen und von Thieren,
und die Einfuhr oon Waaren und Effecten er»
folgen, und zwar erst nach genauer Beobach-
tung der angeordneten Eanit tns-Maßregeln,
d. i. nach gehörig übersiandener Eontumaz
oder crfolgtcr vorschnftmaßiger Reinigung. ^ .
Die bezelchncttn Neben - Elnbruchsstationen,
an welchen blos der kleine unentbehrliche Ver-
kehr gegen rastcLwcßiges Verfahren St iUb
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findet, werden mit Rastellen versehen.— Das
Allerhöchste Patent über die Bestrafung der
Uebertretungen der Eordonsoorfchriften wird
nebst den neuerlich erfolgten Abänderungen ab,
gesondert kund gemacht. — Innsbruck am i5 .
October i 8 3 l . — K. K. ?andesgubernmm
für Tyrol und Vorarlberg.

F r i e d r i c h Graf von W i l c z e k ,
k. k. Gouverneur.

R o b e r t Rltter von Benz /
k. k. Hofrath.

J o h a n n Edler von E h r h a r t ,
k. k. Gubernial-Rath.

N r . 228a^3o63 Sanität.

Z. »532. " (3 ) N r . 22565.
C i r c u l a r «

des k. k. i l l y r i s c h e n Landes - T u b e r -
n i u m s . — Die Einantwortung des Nach«
lasses eines gegen die städtische oder marktilche
Kammer- oder Gemeinde > Casse in Verrech-
nung gestandenen magissratllchen Beamten
konli in Zukunft nur mit Zustimmung der
betreffenden magissratllchen Behörde erfolgen.
— Die hohe Hofkanzley hat mit Decret vom
»6. September!. I . , Zahl 21000 eröffnet,
daß mit Bestimmung der k. t. obersten Iusslz-
ftelle angeordnet werde, daß der Nachlaß ei,
ms gegen die städtische oder marktische Kam,
mer - oder Gemeinde - Casse in Verrech-
nung gestandenen magissratllchen Beamten
außer dem Executionswege auch nicht juru
croäm Jemanden eingeantwortet werden dür-
fe, ohne vorlausig die Zustimmung der b?«
treffenden magistratllchen Behörde beigebracht
zu haben. — Dieses wird im Nachhange des
mi: Gubernial, Currende vom 27. Jänner
1626, Zahl i i ä 4 , intlmirten hohen Hofkam-
mer - DecretS vom 7. Jänner lä25 , Zahl
5s)636, welches Letztere eme qlelcharnge Ver-
fügung m Absicht auf die gegen den Gtaats-
fckatz in Verrechnung gestandenen Beamten
zum'Gegenstand hatte, mit dem Beisaye zur
23glmemen Kenntniß gebracht, daß den Ge«
r'Htkbchörden hierüber bereits die nöthige
Weilung zugekommen sey. — Laibach am i5 .
Octcber i 8 2 i .

Joseph Tamillo Freyherr v. Schnudburg,
Gouverneur.

C a r l Graf v. W c l s p e r g ,
k. k. Hofrath.

Joseph Freyherr v. F l ö d n i g g ,
l, k. Eubernial 'Sccretär, als Referent.

Z ^ I b Z i . (2) Nr . 2)294.
K u n 0 m a ch u n a

^d?s t. k. lUyr. Gudcrniums. — Seme k. k°

Majestät haben mit allerhöchster Entschließung
vom zH. October i 8 3 l , die Auftösung dcs
noch im V . U. W. W . und in Sie»ermark
gegen Ungarn bestehenden Banltats-Cordons
anzubefehlen, und zugleich auf dieser Sirecke
zur Hlntanhaltung der Vagabunden/ Crwerbs-
und Unterssandslosen, die m«t der allelhöchstcn
Entschließung vom , . October angedeuteten
Maßregeln m Ausführung zu bringen, an-
zuordnen geruhet. — Welches hiem,t zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht w«rd. — Lal-
bach am 2 1 . Ocrober ,83».

Z. i5H3. (3) Nr . 2)29«.
K u n d m a c h u n g

des k. k. iüor<schen Guberniums. — I n Fol»
ge der allerhöchsten Entschlleßung vom l ä .
October i 8 3 i , hat das k. k. steiermart'sche
Gubernium die Verfügung getroffen, daß am
20. October um 12 Uhr Ml t tags, der gegen
Ungarn aufgestellte Cordon sammt den hiemlt
in Verbindung stehenden Contumazen und
Rassellen aufgelöset, und an dessen Grelle
em Polizei«Cordon an d«r Mauthlmie errich-
tet wurde. — Welches hicnut zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht w»rd. ^ - Laibach am
20. October »63l .

Z. i53o. (3) Nr . 235.5. ßhol.
K u n d m a c h u n g

des f. k. illvnschen Gubernmms. — Zu Folge
einer Eröffnung des k. k. venetiamschen Guber«
niums vom 18. d. M . , Zahl 728, wird die
Contumaz»Anstalt (I^»?^ar6i.l.0) in Pontedba
in der Absicht, d»e Personen, Waaren und
Effecten, welche aus Prou:n;en dlcsseits des
venezianisch-lombardlschen Banltäts- Curdons
dahtn gelangen, uor dem Eintritts in das
venctianlsche Gebieth zur Eontumazirung und
rücksichtllch Reinigung aufzunehmen, mit dem
23. October d. I . in Wirksamkeit treten. —

Lalbach am 22. October i 6 3 l .

Z. i52y. (Z) »ci Nr . 2II6Q«
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

des k. k. küstönländlschen Gubermums. Dle
Besetzung der bei der Cameral - Knegs-Easse
l>. Mttterhurg neu crcirtcn Offlzursstelle be-
treffend. — Seine k. k. Majestät haben mu
allerhöchster Entschließung vom 1. Iul« l. I .
zu gestalten geruhet, daß das Personale der
Cameral-Knegs-Cassa in Mttterburg (piÄlno)
um einen Cassa - Offizier mit dem' Gehalte
jährlicher 5oo fi. vermehrt werde. — I n Fol-
ge hohen Hofkammer, Decrets vom 2Z. l. M<,
Zahl i o6 l0 . ^ . I'-i wlrd der Concurs zur
Besetzung dieser neu creirten Offlziersstelle be«
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der Camera! - Kriegs « Casse in Mittcrburg
hiemlt eröffnet. — Die Competenten werdcn
benachrichtiget, daß sie ihre Gesuche binnen
sechs Wochen bei diesem Gubernium einzu,
relchen haben, und daß sie darin ihr A l le r ,
S t a n d , Rel ig ion, Geburts » und Aufent-
haltsort anzugeben, und sich über die vollkom-
mene Kenntmß der deutschen und itallemschen
Sprache, über ihre Stud ien, vorzüglich aber
über »hre bisherigen D»enftle»stungen, über
ihre Kenntnisse im Rechnungsfache, und in
den Kassamanipulationsgeschaften, endlich über
lhre Moralität auszuweisen haben. — Icne,
welche schon lm Staatsdienste stehen, haben
»hre Gesuche mittelst ihrer unmltlllbar vor»
gesetzten Behmde vorzulegen, und Alle haben
sich zugleich zu erklären, od sic m einer uni>
welcher Verwandtschaft oder Echwagm'chaft
mit den delmaliqen Beamten d<r Mtttcrburgcr
Came:c>l-Krlcgs'Eassc flehen. — Trlest am
Zc>. Scptcmbcu i 8 3 , .

A l p h o n s Fürst v. P ^ r c i a ,
Landes - >.^ou^crneur.

F r a n z M i c h a e l O g r i s s i g g ,
GubernlaI-^ccrelär.

Z. i5i7. (3) Guk Nr. 2533 7 .
N O T I F I C A Z I O N K

dell' I. R. ConuJiissione provincials; di sani-
la per la Dalmazia. — Corifornienronie a
quanto hanao pnUhJicato lc <:c, n\ Commi;;-
sioni provincial! di sanila delta Stiria, deli'
Illirio c del Liiorale Austriaco rclalivaineii-
te ai ccitilicali sanitarj, di cni devono cs~
sere munili i passaggeri e lc spediaiioni di
inci'ci ed oilelti per 1' intcrno dclla Mon-
archia, fjticsla Conimissioiie provinciale
di sanila trovo convenicni.e di stabilise le
seguenli discipline, avendo gia con Noti-
ficaaione 16 aĵ osto a. c» Nr, i 5 a - P . S. G.
provvcdulo rispetto alle persone e mcrci
direttc per 1* cstero : 1,) Ögni c, r. Prciu-
ra , die ijlascia un passaporto per qoalun-
que pane dclia iUoiiarehia Ausiriaca, c in
dovoro di ailestare sul medesimo il Luono
stato di s.iluie nclla forma indicata all' arli-
colo g., fiu-.cndovi a»giungcrc oltre la pro-
pna I;» fuiu;i di un medico. — 2.) Ovc si
p 0 ; ! 1 ? 0 m e r l i c i distrettuali, spetta ad cssi
1 ol'bngo di concorrere all' estesa di tali
ceruhcau. J,-, manc.anza loro ciö incombe
al cJunirgo disirciiuale, c, mancanrlo anche
questi, al piu vicino medico o cl.inu-o.
— 3.) Scnza T agginuta di un siffatio cer-
tifieato non e pcrmesso aile cc, rr. Prcm-
Kc di rilasoiarb alcuo. passapono, — 4.) I

passaporii clie vengono rilasciati da ufficj
0 dicasteri superiors saranno corredati dell*
a°<'iunta di detlo certificate) da quale Su-
periorilä locale mediante cui i passaporti
vcn^uiio imniediatamenle consegnati alJe
p a i l j — 5 ) 1 passaporli riJasciati in aftte-
cedcnza conservano Ja-loro validita soltan-
to aliora qnando vengono esibiti all' auto-
rita distrettuale del luogo altnalc di domi*
cilio dclJa parte, c qnando dalla mcdesi-
ma siano vidiraaii e mnniti del ccriiJicato
sanitario seeondo g!i arlicoli ] . , 2. e g.

6 j JNon siirä concesso ad alcun pas^*
ScT'L'ore di prosesuire il suo viaggio, se il

C5o ^ ^ • 1 * * 1 *

sao passaporlo non contienc oure n visto
anche la conscrma del buono stato di sa-
lute da -pane dels autonlä di polizia del
lu0"O di passogio, la qualc pero e aulo-
rizzata a tale conscrma. senxa la controfir-
ma cV "ii medico. — 7.) Le persone pro-
venienti dalle proviiicic crcdiiarie tedesche,
coniprcso il Lilorale Austriaco e il Porto
franco di Trieste , saranno respinte se i
loro passapoiti non saranno corredati del
ceriiücaio legale di salute, e la concernen-
te formula non sara rnunita del visto e tlel-
la conscrma da parte di tiuii gli usiizj di
polizia dei iuoghi, per dovo le dette per-
soiic sono p'ssate. — 8.) I conlravventori
a questa disposizione saranno irattenuti ed
assoggettaii in uri' apposiia casa da segre-
garsi a quella contumacia, che dietro le
eventuali circostame sara prefinita. Sarä di
ci6 in pari tempo fatio rapporto alle auto-
rila superiori. — Q.) La formula da aggiun-
gcrsi ai passaporii jjer atlcstare come so-
pra il buono stato di salute y deve conle-
nere quanto segue: „Si certifica in pari
„tempo per la pura vcrita e sulla propria
„coscienza, che tanto nel luogo, quanto
„in tutto questo dislrelto e nei suoi con-
„torninon si e manifestaio sinora ne il cole-
„ra morbus, ne alcuna maJattia contagio-
„sa^ e clic d' akronde vi regna un persetlo
„stato di salute." — Tale formula dev' es-
sere osservata tanto nel rilascio, quanta
nella vidimazione dci passaporii. -— 10.)
Alle sottoscrizioni di quelJi die rilasciano
1 passaporti, o vi fanno il visto, c che de-
vono essere facilmente ieggibili; sara ap-
posto il suggello d' ußicio okre 1' esalta in-
dicazione del carattere d' nfficio del sot-
toscritto. A formule senza suggello non si
avrä alcun riguardo, e sarä questa prescri-
zione pontualmente osservata. — nty
Tostocho circa lo siato delta salute pub-
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Mica insorge tin qualche sospetto" o mot-
tivo di timore, non potfa piu rilasciarsi
alcun passaporto, e dovra nei visli dei me-
desimi otntnettersi 1' attestazione sulla pub-
blica salute. — 12.) Tune le spedizioni di
merci ed efFetti direite per 1' interno del-
la Monarchia devono. esserc munite di
nguali Certificate di salute, e valgono an-
che per le medesUnc tutte le premesse dis-
cipline. — i3.) Contro le false attcstazioni
snilo stato di salute puhbtsca saranno ap-
plicaie quelle pene , che sono stabilite
dagli ai-ticoli 7 0 8 dclla Sovrana patente
per le trasgressionisaniuiriesi maggio i8o5,
e si richiama percio 1' attcnzione delle au-
torita politiche su queste penali. sanzioni.
— 14.) Aüa presenie sarä data la masshna
pnbblictia a diligenza dei cc. rr. Capitana-
ti circulari e delle subalterne politiche an-
torita j c dovra esserc applicala con parti-
colare rigore contro i garzoni arlisli, giro-
vaglii , ed altri siniili individui.. — Zare
li 10 ottohrc i83l*

L ' I . R. Gonsiglicre Anlico:
ANTONIO NOBiLE DE CHLÜMEZKY.

L' I, R. Colonello •
FRANCESCO DE DAHLEN.

L' l . R. Cojisiglicre di GovernoProtomedico:
FRANCESCO. Dou. WEBEK.

Z. l520. (3) N r . 21399^3347.
E u r r e n d e

des k. k. illyrlschen Gubermums zu Lai bach. —
Alle bildl«chen Vorstellungen, welche auf Gee
rathschaften und andern Kunflerzeugnlfsen an>
gebracht werden wollen, sind zur Censur vor«,
zulegen. — Vielfältige Wahrnehmungen ha?
ben gezeigt, daß häufig Gemälde und Dar-
stellungen auf Dosen, Tabackpfe,fen, Vrust-
nadeln, Rmgen, Tassen und selbst auf Aus-
hangschilderli, so wie auf Handschuhen, Kaffee-
tüchern, Tischblattern von Wachslclnwand,
Schnupftüchern und andern Modegerathschaf«
ten und Stoffen,vorkommen, welche lhells in
polltischer Beziehung anstößig erscheinen, theils
wegen Obscönltät und Schlüpfrigkeit der dar-
gestellten Gegenstände, den bestehenden Cen-
sur-Normen zu Folge, beanstandet werden
müssen. — Da sick die Handhabung der m
Kraft bestehenden Cenwr - Normcn nicht blcß
auf eigentliche Gemälde und auf die Erzeug»
Nlffe des Grabstichels und der Lvthographie be-
schranken kann, und da es zur Besemgung
polinscher Anstößigkeit, wie aus Rücksichten
fur d»e öffentliche Sittlichkeit unumgänglich
nöthig »st, daß bci Behandlung der emgangs,

bezeichneten Kunst-Erzeugnisse und Mode-
Artikel allenthalben in dem Umfange der Mone
archie nach glelchcn Grundsätzen vorgegangen
werde, so hat die hohe Polizey- und CensurS-
Hofftelle mit Erlaß vom 27. Juni l. I . anzu-
ordnen befunden, daß künftighin d»e Maler ,
Steindrucker, Modellstecher/ Wo l l - und Sei«
den-Fabrikanten, Drucker, Dosen-Fabrikan-
ten, Lackierer, Spangler und dergleichen Ge-
werbsleute, wenn sie ein zum Verkaufe ge-
widmetes Stück mit einer Abbildung nersehen
wollen, vor Allem die Zeichnung dieser Abbil-
dung, oder emen hievon verfertigten Abdruck
ln der Hauptstadt des Landes der Pollzey? D i -
rection, in den Kreisen aber dem betreffenden
Krelsamte zur Prüfung vorweisen, sofort die
Bewilligung zur Ausführung derselben nach-
suchen sollen, um sich in vorkommenden Fällen
darüber ausweisen zu können, indem widri-
genfalls gegen sie wegen Uebertretung der Cen«
sur-Gesetze das Amt gehandelt werden müßte.
— Lcnbach am i 3 . October zftZl.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

C a r l Graf v. W e l s p e r g ,
k. k. Hofrath.

C l e m e n s Graf v. N r a n d i s ,
k. k. Gubernial 'Rath.

Atavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. i5^6.. (2^ N r . 6»og.

E d i e t .
Vom dem k., k. Stadt- und Landrcchte

in Krain wird hlemit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des 0o. Lindner, als Bevoll-
mächtigten des> Anton Costa von Rossctli, ini
seiner Rechtssache, gegen Joseph Zuzck, wegen
schuldlgM 9 M fi., ic> t ^ kr. C.M.und 5 pcrcelttl'
gen Interessen seit 1^ . October zgZo, in die
angesuchte Erneuerung, der bisher suspendirt
gewesenen l.etzten Fcllbieturlg des dem Letzteren
gehörigen Gutes Schlllertabor, gcwilliget wor-
den. ^ ^

Zu, diesem Ende wird die Tagsatzung auf
den 21 . November d. I , , Vormittags um 9
Uhr, vor diesem Gerichte nm dcm Beisätze an-
geordnet, daß,, falls das in die Execution ge-
zogene Gut Schillertabor bci dieser Tagsatzung
nicht wenigstens um den gerichtlichen Schaz-
zurigswerth von 90,6 fi. an Mann gebracht
werden könnte, dasselbe auch unter dem Schäz-,
zungswerthe hintangegeden werden würde.

Die dleßfalligen Licitationsbedingnisse kön-
nen in der dlcßlandrcchttichcn Rcgtstrarur ein-
gesehen, so wie auch davon Abschriften erhö-
hen werden.

Laibach am i5 . October, i 3 3 i .
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RreisämtliOe ^erlautbarunZen.
Z. i55o. (!) " M N r . i 3 6 n .
^,M c K u n d m a c h u n g .

Zur Verpachtung der beiden hlerstädti-
schen Ziegelbrennerepen nächst der Tyrnauer-
Worsiadt, am sogenannten langen Graben für
den nächst eintretenden dreijährigen Zeitraum
vom i . Jänner 18Z2, bis Ende December
i 6 3 4 , ist mit hoher Gubermal-Verordnung
vom 2^. des vorigen, Empfang 20. dieses
Monates October, Z. 21187, eine öffentli«
che Versteigerung unter dem ausdrücklichen
Vorbehalte der hohen Gubernial-Ratification
angeordnet worden, welche am 25. künftigen
Monates November, Vormittags um 9 Uhr,
bei diesem Kreisamtc statt finden wird. Die-
jenigen, welche diese Pachtung zu übernehmen
wünschen, werden bei dieser Versteigerung zu
erscheinen hmmt eingeladen. — Die vorge-
schriebenen Pachtbcdmgmsse sind folgende: tz. 1.
Die Pachtung beginnt mit z. Jänner 16Z2,
und endet ohne vorläufige Aufkündung mit
letzlcn December i334. — §. 2. Die Benüz-
zung beider Ziegelbrennercyen, sowohl dcr
nächst der Vorstadt Tyrnau, als auch jener
am langen Graben werden zusammen verpach-
te t , und dem Meistbietenden überlassen. —
§>3. Der Pachter kann von dem gemachten
Anbote nicht mehr abstehen, und dlese Ver-
bindlichkeit, so wie der Pacht überhaupt, er-
strecket sich auch auf die Erben desselben, von
Seite des Kreisamtes dagegen, wird sich für
die Stadt die Bestätigung der Licitation von
Seiten der hohen Landesstelle vorbehalten. -—
§. 4. Der Pächter erhalt das Recht, auf jenen
Grundstücken, die ihm von dem Stadtmagi-
strate ausgewiesen werden, Lehm zu graben,
chn in die bestehenden kocalitaten zu verfüh-
r n , zurZiegelschlagercy die vorhandenen Trock-
nungshütten zu benutzen, und die bestehenden
Oefen zu verwenden. — §. 5. Der Pachter
muß sich alle zur Ziegclbrennercy erforderlichen
Materialien, nämlich den Lehm und Sand
auf cigene Kosten verschaffen, weil den Letz-
tcrn der Pächter dcs städtischen Zulandungs-
Gesallcs unentgeltlich zu liefern nicht mehr
verpflichtet ist. - §. 6. Dem Pächter werden
nebst dem Wohn- und Fabriksgcbauden, alle
-eü. 3"gelhültcn dermal befindlichen Wcrk-
U ^ ?-""l^"cn und Utensilicn zum frcpen
^ b auch, u b e , l < i ^ worüber bei der Ucber.

.hm. c,n gemn.es I ^cmar ium unter allsel-
Ilgcr 6crt,gung aufgenommen werden wird.
— 5- 7' ^ e r Pachrer übern,mmt alle Gebäude
nach cmer genauen Beschreibung, und alle Mo-

bilargeräthe nach der Schätzung sachverständi-
ger, beeideter Manner, und er ist verpflich-
tet, alle wie immer Namen habenden Re-
parationen derselben ohne Ausnahme aus ei-
genem Vermögen zu beftrettcn. — §. ß.
Nach Ausgang der Pachtung wird der Zu-
stand der Gebäude, durch eben solche Schatz-
leute untersucht, und dle Revision der geschätzten
Mobilargerälhe vorgenommen, und der aus,
netende Pachier hat jeden erhobenen Abgang
des Mubllar, Gegenstandes, dergestalt nach ei-
ner billigen Schätzung haar zu bezahlen. —
tz. 9. Unglücksfalle durch Elememarzufälle, oder
Feuerschaden durch fremde Gebäude oder Vers
anlaßungen, welche jedoch der Pachter zu er-
we,sen hätte, sollen billigerweise nicht den
Pachter treffen, wohl aber soll derselbe für ent-
lvcdcr von «hm oder von stimn keuten verur-
sachte Beschädigungen oller Art Schadloshall
lung zu lclsten verpflichtet seyn. — §. 10. A l -
le W e g ' , Stadt« oder Bancal-Mauthgcbüh-
ren, sie mögen jetzt bestehen/ oder wahrend der
Pachtzell erwachsen, Neffen dcn Pächter, und
sind von »hm aus Eigenem zu beßretten. —
§. l l . Der Pachijchlllmg »ft von 3 zu 3 Mo-
naten p05Üeiz>Ht.6, nämlich am letzten Jänner,
A o n ! , Ju l i und October jeden Jahres, bei
Vermeidung 5 Ho Zinsen an die Stadtcassa
zu bezahlen, und es hat der Pachter dte Gtam,
pelgehühren zu den Quittungen zu entrichten.
— §. 12. Zur ^lchtlheit der Pachtbetrage,
der eingegangenen Pachtbedmgmsse, und für
die ,hm zur Benützung überlassenen Gebäude
und Gerathe, Hai der Pächter binnen 8 Ta-
gen nach der ihm imnntnen Genehmigung der
Llcltation, eine gesetzliche Caution, im Be-
trage emes einjährigen Pachtfchlämgs, entwe-
der »m Baaren, oder side,jussorisch, so gewiß zu
leisten, als sonss die neue Verpachtung auf
seine Gefahr und Kossen vorgenommen werden
würde. — §. i I . Wer für einen Andern Nci,
t i r t , hat sich mit einer legalen Vollmacht aus»
zuweisen. — §. zH. Zur ^»citation wird Je«
dermann zugelassen, der entweder als einver-
laßllcher Mann be-kannt, oder von dem Anbo-
te das 10 ojc> Vadlum vor der licitation zu
erlegen im Stande »st. — § i b . Hinsichtlich
der Fabrlkallon der Ziegel, und insbesondere
deren Größe, ist sich genau nach der mneröster«
reichlfchen Gubermal- Eurrende vom 29. März
»767, zu benchmt». — §. 16. Der Ausrufs-
preis für beide Zle.elftütten wird auf 1600 fi.
befllmmt. — §. »7. Nach geschlossener ^ci ta-
tion wird kein Anbot mehr angenommen. «-»
K. K. Kreieamt ka,bach am 24. October i 8 3 , .

(Z. Ams-Blatt Nr. IZ1. 0. 1. November ISZI.)



A b M t l i H e H7 e r l a u t b H r n n g e n.
Z. z5^5. (z) N r . 101 l .

l K u n d m a c h u n g .
! Es wird hiemit zur allgemeinen Kennt-
wß gebracht, daß die nachfolgenden, im hier-

Nandtgen Postbezirke aufgegebenen, abcr wegen
^unterlassener Frankirung nicht abgesendeten,
oder an den Abgabsorten nicht angebrachten

Briefe vom Monat September i 6 3 i , gegen
Entrichtung der darauf vorgemerkten und hier
ausgewiesenen Porto-Gebühren entweder wei-
ter gesendet oder behoben werden können.

Sollte dieß binnen drei Monaten:» O^w
nicht geschehen seyn, so wird dcren Vertilgung
erfolgen.

U ^ Aufgabs- Bestlw- Porto- Aufgabs- Bestim- Porto-
» Name des ^ mungsort Gebühr 3'ame des ^^ mungsort Gebiihr
U Adressaten , Adressaten ^
A des B r i e f e s fi. ^ kr. d e s B r i c fc s fi. j kr.

W i> ^^ N i c h t a b g e s e n d e t e B r i e f e :

Dollenz Ste- l l Kaminiez-l ^Fuhrwes.. Corps.l !
phan I Laibach Podolskp «— 23l Commando I Laibach Gratz — 2a
- ! I > zHlebisch Georgs „ Modena — «ä

/. .O ^ R e t 0 u r g e k 0 m m e n e B r i e f e:

Aichmayer Ioh . Laibach Pettau l — 6 l Eberl,e Franz Kiaq«nfult! Wien l — 12
Altman Andr S t . Veit Oberbalz — 2 Elsenzavf Jacob Gottschce Leoben — 8
Andree Max v. Lmbach Ellli — ^ Erker Thomas Laibach Wien — ,4
Angoni Ambr. Neustadtl Bergamo — zH Erschen Anton Mottling Tolmain - lO
Arziprcte « Asiago - - 1/^ ^ Iohalin^Klaaenfurt Gratz — 6
Aurelius Peter Klagenfurt Earlstadt — 10 Fallschini Glac. S t . Veit Neustadt! — /̂
Bachmann Ioh. Laibach Ollmütz — z^ Finz « laibach Gray —,16.
Baschutti, Frau Galli Andreas.Nmsiadtl Picdul — i/>

von Prawald Padua — z^ Germm Fran- ! !
BasiliscoPietro Klagenfurt Canfanaro — ic» cisca Laibach Precher ^ — /4
Bergcr N . Laibach Wien — l/z'GcrmekIohann Wien ! — 14
Berz, Schloß- Kahlen- GertmalMlpol. " Triest - 6

Kaplan Adelsberg bcrg — 6 Gorton Scbast. S t . Veit Purgan - lo
Bez. Obrigkeit Laibach Senoschitz — ^ Graf Joseph Villach Grades — 4
Bianch: Lulgi Neustadtl Cavacurta — iä- Graflin Anna Klagenfun ^ i " : — ,2
BobudaValent. Gottschee ^ü.'.fenbelß — 6 Greizdallcr Ka^
Bohm Joseph Laibach Linz — l4 tharina „ Padua - iä
Bolster Math. Klagenfuri ObM'chüz Grut Anton ^ Mettersdorf " ^^
' < zcn - 8 „ „ ,, ' « — l,^

Bradiisch Mich. Prawald Laibach — — Hain Andreas „ Gratz - 3
BrattnichMart. Mottling Carlstadt - 2 Heimann David Laibach Linz — 2tt
Bresiam Fran- Laibach Rovere - 14 Hoffer Johann Villach Kaltcnderg >— !ä,

ccsco Hoikar Loren; ! Laibach Gradlschc ^ 6
Bre5kwarFranz „ , Pozhak ^ l) Hoschek Hic,'on.' Klagm- Steinam-
Buttara Ioh . ^ , Landstraß — 6 fürt anger — lo
Lastanouo Plet. Villach Vanlanche — 6^ HuberRaimund Laibach Vlllach !— ',
Caperioll Gmc. Neustadtl Büste — 1/^ Jakopitsch Iac.^ ,. Franz ^ - 2

- Eollc Alchelo 'Uagenfutt! Iudenburg — ä Iamnig Anton ^ Wicn !-- iü
,Eandalce Lucia Neustadtl Gradisca — L Ianitsch Paul ^ Agram !— 3
Eonssanzi Carl,o Laibach Wien — 28 Iawovnig ^ Schcnt- z
Dahlberg^ Elift ° , , > bau^- ^— /̂ ,

Baronesse ^ Neussadtl , ^Triest' — 8 Iurasch Joseph ^Kl^enfurt S t . Veit — 2
Dechant Vlllach, Iubenbmg — 6 Kalian Math. Laibach Tüffcr —. 4
D:rnböck> Fou- ' , , ^ Kandolf Barb. Villach Klaa/nfart — 2

rn'̂  Laibach ' Udinc l — 8 K?incr Franz Laibach Elscncrz — iu
Dornig Fran-, „ ! Neustadtt l —! /» < j



, ^ ,̂,
Aufgabs- Bestim- P^.^ , Aufgabs- Bestim- «,„,,«

des B r i e f e s ss. j kr. des B r i e f e s ft. skr.

Kcrschbaumer Klagen- l M^oly Thom. Krainburg Laibach —! 2
^oyann ! furt Bergamo — 14 MartinIvhaNn Goltschee Mskowitz — 14

KerschdorfKath.! „ St.Gcorg - 2 „ „ „ Molk - 14
Khuenberg ^o-, Kloster- Martini Earl Laibach Neustadt! — 4

seph v. I „ ^euburg — 14 MazzolariVin-
Klpperer Ant.l „ Salzburg —-14 cenzo Ncusiadtl Sosftiro — ^4
Kirpln Iulte , „ Wien — i i2 McpcrmnFrau Klagen- Hoiden-
Klcmc,nichlt,ch heiligen - fun reichstem - 14

Mtchacl wbach Kreutz — /. Meys Carl ä(̂  Laibach Freywal-
Klunpacher Fr. S t . Vctt Villach — 2 tan
Klose, Haupt. MonsanigaEon-
^ " " ' " ^ ^ s ^ ^ " 3 ^ " " b - !4 tessa Nensiadtl Padua - 14
^lug Magdal. ^lllach Gratz — L Moro Domen. Villach St.Maria — 14
^napfcl^tepl).^Krainburg ^osdorf - 12 Mrak Maria Laibach S<lons<em — 4
^napp ^perc,c Klagcnfult Rovigno - 10 Muller Aloys Kloaenfu.t ^ Inspruk — 14
Knaus, Oder- M^,^^. ^^^ ,h Laibach M y — 4

lleutmam Vlllach Verona - ^ Ncugebaucr '
Hnwbl Johann Laibach Pola - 10 David ,. Wien - —
^omg öranz „ Wien - 1/, NeulmgerMar. „ Triest - 6
Kollmann^lnd. „ Gravische - 4 ,, „ ,. ,. - 6
Romctter^ran- Klagen. Ogrmz Helena Neustadt! Laibach — 4
^ ' ^ . ^ ^ ' " . ^ ' ^ " ^ O.tzinger Ios. Tanns Monpreis - 16

^ 2 ^ m . . Neustadt! L m b a c h !^, ,. M a t h i a s f ü r t S t . P c t t r - 4

' N ^ m m a n n P a p p a g e o r g o - i
^ E a r l L a i b a c h F r e y t h u r n - ^ p u l o A t a n . L a i b a c h T r i e s t e l — 6
K u s c h a r P m n u s „ P a d u a — - P a r m e g g i a n i P a l m a n o -
L a d m e g S l m o n V i l l a c h W i e n — 1 4 V i n c e n z ^ v a ' — tt
L a c k n c r M a t h i a s G o t t s c h c e N u m b u r g - ^ P e d r i n a z z l G i o v „ L o d i — 1 ^
L a m p e r t t r I a c . „ W i e n - , 4 P e r g e r . A g n e s K l a g e n f u n G m u n d - 4
b a n g e r J o h a n n L a i b a c h D i d e n d o r f — 4 P e r l c t t a M a -
L a u s c h i n S e b . „ N e u s a t z - , 4 r i a n n a M o t t l i n g C r c m o n a — l ^
^ c d c r h o s K a s p . K l a g e n f u r t V e r o n a — 1 ^ P e t e r l i n B a r t h . L m b a c h L i n a r a d — ?
^ c n a r t s c h i t s c h ^ P e t r i t s c h M a t h . „ W i p b a c h - ^
^ l ^ . . ^ ' ^ A g r a m - 8 P e s d i r z L u d w i g ,. N c u s t a d t l - 4
b e u c h t J o s e p h s s i a g e n f u r r H e i d e n - P f e i f e r E u s t . K r a i n b u r g I n s p r u k — 1 4
vi.^.7- ^ . ^ ^ ^ ^ ^ " l4,Prapotnig Ioh. Neuma.ltl Frauenbnr« ! " 16

VMach^ Gurkftld - 6 Prenzzi T.gm. K.agcnfurt B rN '4
^ . ^ ' ^ ' sv , Laibach Vencdlg — 12 Quarina Catcr. Nöikenucllkt Udinc l — !l>
L^sckin ^ « Podpctsch - 2 Nachner I o h . Laibach Agram - 1^
Lu ^ . i i ^ " ^ ! 5 " ^ ^ ^ ^ 4RadounzhaUrs. „ N c u s t a d t l - 4
M a b ^ ^ s " l - 14z Ramin Fran- Klagm-

" " l 4 cesco" fürt Triest « 9
M B k . n d a r o - 8 R a u f c w A l o y s i a L a - b a c h S t . V e i t - ^

M o l ^ g ^ l ^ ^ Bnesz - ,4 Nichts F.nz ^ „ _ ,
Mar ian^ i 'an ' ' . , " Dolina - 6 „ Irnchlm v. ,,, B a r t f e l d ! - . . .
^muan.a.^anz ko^maru Icr,mar:y j « 1/. Ritter Leopold NeumaM Linz ^ ^
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Aufgabt Bestim- Porto- Aufgabs- Besiim- P^to'
Name des o^ mungsort Gebühr Name des ort mungsort Gebühr
Adressaten ^__^. Adressaten

.des B r i e f e s si. >kr. des B r ie fes st. >kr.

Rom Martin Neustadt! Basel — — Skerl Johann Krainburg Scheeberg <- ^
Rossl Giacomo Gottschee Milano — ^ Slappav Mark. Laibach Marburg — 6
Roßmann Blas. Safnitz Admont — zc> Speiizh Math. „ Altschütz — i ^
Rottenbergerin Klagen- Sprocher Lucas » Schorie — /̂

Anna fürt Wien — 12 Stcinitzer Paul „ . Klagcnfurt __. /̂
Ruß Johann Villach Klagenwt — 2 Stocker Jose- Klagen-
Saezler Joseph Laibach Salzburg — 12 phine f u " Wien «. ^
Safer „ «lagenfurt Preßburg — 1/, Streit Franz ^lbach Drauburg __ ^
Salfer Johann S t . Veit Wien — 12 Suppan Urban NeumarM Ruprecht
Sanzin Anton Laibach Triest — 6 TaroldiAntonio Neustadt! Robesche ^ , ^
Sauschka Ios. Adelsberg Laibach — 6 T.schler Joseph «Tarvis Tricst _ 3
Savwli,Hubert Klagen- Ulmcrs, Toso Antonw Villach Eastelnovo __ s>

Graf fürt fcld « . 12 Tscherne Georg Laibach GoNschcc « 2
Schaffer Vinc. Lalbach Laibnitz — 6 Viditz Pauline ,, Gratz ^ g
Schauer von Vierpaß Gottschee Fronletten ^_ ,n

Schrökenfeld « Bellovar — 10 Vopelius Bern. NeumarM Llnz « . 2g
Scharka Anton Villach Wien — 28 Weiß Joseph Laibach Neudorf __ 14
Schayka D. Laibach Neumarkt — 14 Wiedenhofer
Schister Franz ,, Eferding — l̂  Frallz „ Pöllau — 6
Schmit „ Villach Wien — 2^ Wu'thzumgrü- Klagen-
Schulian Mich Adelsberg Triest — 2 nen Baum fürt Marburg ^ g
Schwarzenbau« Klagen- Wisiak Thomas ^ Trlest — g

er Marie fürt Scharding — 14 Wittmann Fr. Laibach Pettau ^ 6
Schwcighart Pratwie- Woback Caspar Völkermaree Nohitsch «. 6

Peter „ sen — 12 W o l f Johann^ Wbach Ganzers-
Seeger Marie Laibach Grätz — 6 dorf <» 1 ^
Se i tz , Pater Womperger >, ^ Pollze — , 4

Guardian „ Carlsiadt — 12 Zambauer, ^
Semitz Mar ia « Niederdorf — 2 Fähnrich « Gratz — lH
Sernag Caspar Klagenwt Usoky — 4 Zimbcritjch Lor. „ Kotsche « . 2
Sewenl Jacob Planina Wlen Zoll-Legstatt ^ ^ l ly — 4
ShvendaMlska! Villach Mailand — z^ Zwitter Andr. Tarvls Ropusch

K. K. Myr. Ober-Possverwaltung. Laibach den 28. October «83i.

vermischte tlerlautbarungm.
Z. .553. (t) N l . »i?5.

L i c i t a t i 0 n,
derMichae l D o l l e n » K unstel'lchen Fahl»

nissen zu S t . V e i t bei S i t t i c h .
Bon dem Bezirksgerichte zu Sutlch wird hie.

mit bekannt gemacht: Os leo ubei Ansuchen L«S
Herrn Franz un) der Frau Katharina Gregor,,
unler '^ertietllNli des Herrn Dr. <Zdcrl, ^egen
H n. MichaelDellenz Kunssel zu S t . Veit,.wegen in
zire, Pasten pr. ilz^ st. »Ä lc. und chl ft. 40 tr.
zusammen schuldiger 226 fi. 58 tc. lammt Einsen.
Gerichts- und «Zrecutlonskosten, in die executive
Veräußerung der, dem (3xecutcn qchöcigcn. m' l
Wfanblechle delegten, und auf 246 fi. 4a tr. ge«

schätzten Fährnisse/ als: 2 Pferde, 2 Kühe, 2
Terzeln, 2 Kalbinnen, 5 all« und 4 junge Sch>rei«
ne, »oo Werling Halbfrucht, 2a Merl ins Weihen,
20 Me i l ing Gerste und 3» Schober Hase», ge»
wilUgtt , und hiezu die Tagsabungen aut len »7.
und 5o. November, dann ib . December »LZ i ,
jedesmal um 2 Uhr Nachmittags/ im Haufe oes
Executen zu S t . V e i t , mtt dem Andange ausge«
schrieben worden, dah, FaNs die Fährnisse lreder
dei dee ersten noch zweiten VelsteigelungK. Tag«
sühung um oder üder d«n Tchähungswerth bwtcin«
gegeben werden können, selbe bei der drtttcn ouch
unter dem Schähungswelthe an den Meistdlcle«
werden übellassen rrerden.

Simch am 26, October »63,.



Anyang zur NaMOer VeitunK.

Gours vom 26. October l83l.
Vtitlelprels.

G<Hat«schvldv««schr«ibullgen zu5v. H. ( in^M. ) S4
dltto detto zu4 v. H. tin C M ) 74^5
detto delto zu«^2 v. H. ( '«CM) <i2 3^
dttlo dttto zu » v. H. (>n CM.) 19 ,^2

Dai l . mit Verlos, v. I . 1621 fü,»oo fi. (inC M.) i-5
Wi««.StaVt<Danco.Obl. zn »» j ,»H. i "»CM.) ^7

ytlto ottto zu H v. H.(m CM.) 2?5j5
Oollgation. 0er aUgem- und

Ungar. Hoftammer zu 2 v. H. l " CM-) Z7 »j5

Obligationen del Stände ( C . M ) (G. M )
o.Osletitlchuncel und iu3 " H . l - - 7-
ob delEnng, vonBöh'Nu«, / , v.H.l ^6^2 2i
n,en. Maftren , Schle»»iu » i/̂ t v.H. > — —
st,n,St<yermark,5iarn- zu» v H « —
ten, Kram und Gör« l zu » 3/H vH . Z — —

Eentr.-Calse-AlUvelsungen. IährlicherDiscvitto ö i^io pCt.

Vank'Actitn p l . Stück 107L in Conv. Münze.

3T. N. NottÄ5iehungen.
I n Triest am 29. October i L I i :

^0. Z i . 76. 74. 3g.
Die nächsten Ziehungen werden am 12.

und 29»Novtmber i3Zi m T r»eft gehalten
werden.

Z. i 5 6 i . (1)

Nienfttansch
wünscht ein k. k. Beamte in
Wien mit einem Feldkrieyskanz-
ley - Adjuncten, oder anderem,
in gleichem Character stehenden
Militärbeamten zu machen.

Nähere Auskunft gibt Hr.
A n t o n U i h a z y zu Wien,
Iagerzeile, Nr . 34.

3- '562. ( i ) . N r . 2 ^ 9 1 .
K u n d m a c h u n g

des k. k. i r ischen Guberniums. — Seine
k. k. Majestät haben mit allerhöchster Emschlle-
pu^g vom l 5 . October d. I . , dle Auflassung
oes 1chl?stsch?n ^anitate-Cordons gegen Preu-
^en und d,e Umwandlung desselben m einem
Pollzeycovdon nach den Bestimmungen zu ge-
mhm'gen geruhet, welche Se. Majesiat in Be-
ziehung auf den So la - und den ungarischen
Cordon sanctlonirt haben.

Laibach am 2Z. October i L I ^ .

Vermischte V^rlambarungen. ^
Z. »55,. (») N l . 9Zg.

G d i c t^
Von dem Bezirksgerichte der Ctaatsherrlchaf«

Adelöberss wird besannt gemacht; Es sey auf A« ,
suchen teS Johann Decleva aus Urem, dl« j
executive Vetstligerung der, dem Grego, Cchu-^
fchel in Sucdorje gchöligen, der Herrschaft Iabla,1
niy, sub Urb. Nr. 10 unterthänigen, und gericht.1
Ucb auf 26^4 ft. 5tr. geschätzten ,)3 Hübe fammt^
An , und Zugebor, rregen schuldigen 25o st. c. 5. c. ,̂
^»riNiMt rroiden. . « . '

Zu diejem Gnde rrerden d,e Termme auf den
26. November, 24. December ^63», und 2 , .
Jänner 1^2 , Vormittags von 9 bis 12 Uhr im
Orte Suüolje mit tem Anhange festseftht, toß
in r«m FaNe, als die mit dem Pfandrechte belegte
Realität bei der eisten und zircitcn Feilti«tung
um o5cr über den Schatzungsirenh nicht an Mann
gcdracht trerden tonnte, dieselbe bei der dritten
auch unter demselben hintcngegeben »relden rrürds.

3I-ozu die Kouftustigen mit dcm Beisohe ein^
geladen rretden, daß die Licitationödedingnifse,
Bonbcile und Losten der Realität täglich in der
Gelichtölanzley eingesehen rreiden tonnen.

BezillKgeiicdt Adelsberg den ly. Ju l i »LZl.

Z. »552. (1) Nr . »3^6.
E d i c t . D

Von dem Bezirksgerichte der Vtaatshenscbaft
Adelsbcry wird btlannt gewaä)t: Os feo o^f An»
suchen dts Franz Burger aus Adelsdcrg, die ex««
culive Versteigerung der, dem minderjährigen
Anton Dolienz gehörigen, der Etaatsherlschüst
Adelsbcrst, Lud Urb Nr. 160 dienstbaren, und auf
i6;4 ft- 5 tr. gerichtlich gefckählcn Biertelhuhe in
SaNoch, rregen schuldigen 35a fi. c. 5. c., bt«
nill'get worden.

Zu dksem Ende werden die Termine auf den
26. November, 24. December i b 3 i , und 2«.
Jänner iL32, Bormittags von 9 biS ,2 Uhr, im
Orte Salloch mit dem Anhange festgesetzt, daß
in dem FaNe, als dicse mit Pfandrecht belegte
Realität bci der ersten und zweiten Feilbietunq um
oder über den Schätzungswert!) nicht an Mann
gekrackt rrerden könnte, dieselbe tei der dritten
auch unter dem Schähunssrrelthe hintangeg«ben
werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dcm Beifcitze ein-
geladen werden, daß die Licitationsbeeingnisse?
Holtheile und Lasten der Realität täglich in dec
Genchtölanzlcv eing»seben werden können.

Bezictsgericht Adelsber.q den 14. October »83i.

it. »55^. ( i ) Nr. »687.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezntsgerichte zu Rad«
mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: tzß sey
über Ansuchen der Lucas Wodlev'schen Erben,
durch Helm Dr . Wurzbach, äe prac5. 5. Sep«
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^mber d. I . , . R c . 1687, in die executive Feilbie» !
mng der, mit dem execuciven Pfandrechte beleg«
ten, gerichtlich auf i5 ia fi. geschälten Realitäten, !
«des Joseph Gasperin, als des Hauses, Nr. 3a,
sammt A n - und ^ugehör zu Kropp, des daran« ^
stoßenden Obst» und Küchengartens, und desHdlz, !
antheiles n iääernm ? o w k l i , wegen aus dem
wirthschaftsämtlichen Vergleiche, 66c>. 23. März
1622, schuldiger 64g st. 53 »̂ 2 kr. i-c^ücüvL be-
tetts fälliger 607 ft. 12 ,j2 fr. M . M . c. 3. c., !
gewiltlget, und zu deren Vornahme die erste Feil»
dietunqötagfahung auf den iL. October, die zwei.
le auf den 22. November, die dritte auf den 22.
December d . I . , jedesmal Nachmittags von 2 b»^
5 Uhr, in I^ocu der Realitäten mit dem Anhange
angeordnet, daß, falls diese Realitäten bei der
ersten oder zweiten Feilbietung nicht wenigstens
um denSckähungswerch verkauft werden konnten,
solche beider dritten auch unter demselben hintange-
geben werden würden. hievon werden die Kauf-
liebhaber und hovothekarglaubiger mit der Wei-
sung in Kenntniß geseht, daß die Licitationsde»
dingnisfe, vermöge deren unter anoern jeder Lici-
tanr 10 ojo des Schahwerthes der Licitations-Com»
Mission, als Vadium zu erlegen hat, das Schäz.
zungöprotoroll und der Grundbuchs «Extract stünd-
lich dei diesem Gerichte eingesehen, oder in Abschrift
erhoben werden können.

Vereintes Bezirksgericht Nadmannsdorf am
25. October i 33 l .

A n m e r k u n g . Bei der "eisten Feilbietung M
kein Kauflustiger erschienen.

Z. i555. ( t ) Nr. »904.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Verlaß des am
Zo. März iä5o zu Neumarttl verstorbenen Bar.
thelmä Malek, Hausbesitzers und Sttickers/ als
Erden oder Gläubiger Ansprüche zu machen ge-
denken, ha.ben solche bei der diehfalis auf den 16.
November d., I . , Vormittags um 9 Uhr, vor die.
sem Gerichte angeordneten Liquidations. Tagfaz«
zung bei sonstigen Folgen des §. 6.4 b- G- V .

. anzumelden»-
Vereintes BeMtsg«ncht.Nadmannsd0lf am

24. October »L3i°,

Z . i556. (1) Nr. »207.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Von oem Bezirksgerichte zu Freudenthal alö
3le<ilinst^nz wird hiemit allen Kauflustigen bekannt
gemacht, daß ü^ r Ansuchen der I r a u Anna Gar«
zaioNi und Herrn Franz Sor re , Vormünder der
Johann Garzarolllschen P^PP'Nen, über vorläufig
erwirkte Gcnlhmigullg des löblichen Bez i r ks .M .
richtes Prem , alS ObervolmundschaftS'Behörde
geoacdter Puppillen zur Vornahme der Feildictung
aus freyer Hano, der zum Iyhann Garzarolllschen
Herlasfc gehörigen, zu Ooerlailiach liegenden, mit
Namen Ilrusc^ou?.^ benannten, dem löblichen
Oute Rothenbüchel, sub Urd- Nr . 66 dienstbaren,
um 7^5 fl. ausgerufen werdenden, 1̂ 4 hude, die
einzige Tagsahunq auf den 24. November l. I . ,
Z lühvon 9 bis »2, in I^ocu rLi sttac mit dem

Neisaye anberaumt, daß die Realität bei selber
nur nm oder üder den Ausrufspreis hintangegeben
wird, dessen die intabulirten Gläubiger und ins»
besondere der unbekannt wo befindliche Barthelmä
Garzarolli oder dessen Orden durck denselben aci
liuno acwm aufgestellten (Zurator, Herrn IKtlakec
in Freuoenthal, zur Verwahrung ihcec Rechte
durch Mubriquen verständiget werden.

Die Licitatians,.Bhy,ingmsse können täglich ni
dieserAmtskanzley eingesehen, oder in Abschrift 4«^.
folgt werden. ' "

Bezirks. Gericht Freudemhal am 6. October

Z. »555. (1) ^ ^ ^ I . Nr. 12^5.
C 0 n c u r 3 » E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Freu«
denthal wird hiemtt aNen Denjenigen, denen dar-
an gelegen ist, bekannt gemacht: (Ks sey von die-
sem Gerichte, in die Eröffnung des Eoncurscs übec
den Verlaß des am 7. April 1825, ,u Freuden-
thal verstorbenen Herrn Johann Bapt. Pip^an,
gewesenen Camera!-Verwalters und Bezilköcom»
missärs, an dleser vormalig gewesenen Staaiöherrl«
schaftFreudenthal, gewilUget worden. Daher wird
Jedermann, der an gedachten BeNah eine Forde-
rung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, hiermit
ennneN, bis 3. December l. I . die Anmeldung
seiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Kla-
ge, wider den Herrn Di-. Leopold Baumgarttn,
Hof« und Gcricktöadvocaten zu Laibach , und lals
gerichtlicv aufgestellten Vertreter der besagten'Fo>
hann Pippan'fchen Concursmasse, bei diesem Ge».
lichte fo gewiß einzureichen, und in selber nicht
nur die Richtigkeit feiner Forderung, fondkrn auch
das Rechr, Kraft dessen er in diese ocer jline Clas<
se geseht zu werden verlanget, zu erweisen, widli«
gens nach Vcrftießung des ĉ st bestimmten Tageü
Niemand mehr gehöret werden, und Diejenigen,
die ihre Folterung bis dahin nicht angemeldet ha»
ben, in Rücksicht oeö gesammten Vellasfcs dcfag»
ten (Zrblassels ohne Ausnahme auch dann abgc»
wiesen seon sollen, wenn ihnen wirklich e.n Com-
pensations-recht gebühre, oder, wcnn sie auch ein
eigenes Gut von der Masts zu fordern hätten, odee
wenn ihre Forderung an em liegendes Gut des Per«
schuldeten vorgemnlt ware, also, daß solche Gläu»
biger, wenn sie etwa in die Müsse schuldig ston
sollen, die Schuld ungehindert dlö Compensations'
(Zigenthums, oder Pf.indl?cttes, daß »hnen, sonst
zu statten gekommen wäre, abzutragen Verhalten
werden würoen», '

Uebnyeng wird zur Bestätigung des inrmt»
telst aufgestellten Concursmasse-Verwalters, Herr
Leopold Baumgarten, oder ter Wahl eines andern,
unL zur Bestimmung der ihm durch das hofdecret
von i3 . M a i i7ga zu stehen werdenden Rechte
und Michten. uno zur Wahl eines Ersoitoren'
ausschusses, die Tagsatzung auf den »o. DecfM«
ber I. I . , Früh um 9 Uhr, vor diesem GerichiT
anberaumt.

Bezirksgelicht Zreudenthal am ^5. October

(2. Amts-Blatt Nr. i2 i . d. 1. November 1ZZ1.)


